
Unter diesem Motto belohnen wir
unsere Kunden nun schon im 4.
Jahr mit Treuepunkten 
(pro 100,00 € Umsatz gibt es
10 Treuepunkte). Die angesam-
melten Punkte können dann auf
Wunsch bar ausbezahlt oder in
Form von interessanten Prämien
abgerufen werden. Einer unserer
umsatzstärksten Kunden beispiels-
weise hat sich seine Prämie in
Höhe von 1.250,00 € vor Weih-
nachten in bar ausbezahlen las-
sen und ist damit gemeinsam mit

seiner Familie in den Skiurlaub
gefahren. Hier ein kleiner
Überblick, was im letzten Jahr
alles abgerufen wurde:
- 6 Reisegutscheine „De Luxe“
- 3 Reisegutscheine „Entspan-

nung und Kultur“
- 4 Stechbeitelsätze
- 1 Ralihobel
- 2 Steckschlüsselsätze

„Exquisit“ 
- 30 Barauszahlungen
Also rann  an den Speck, denn
bei Hammer kaufen lohnt sich

doppelt!
Nähere Infos finden Sie auf
unserer Homepage
www.abbund.de unter der
Rubrik „Leistung “ Auswahl
„Partner-Plus“.

»Fred« informiert
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Liebe Kunden und Interessenten,
seit dem letzten Fred informiert hat
sich bei uns einiges verändert.  
Nach meinen schweren Verkehrs-
unfall vor eineinhalb Jahren, über-
kommt mich ein komisches
Gefühl, wenn ich über entschei-
dende Dinge aus unserem Unter-
nehmen berichten soll, die ich
zum Teil gar nicht oder nur aus
der Ferne mitbekommen habe.
Trotzdem oder gerade deshalb
freut es mich sehr, dass unser
Betrieb während meiner langen
Abwesenheit, in diesem hart
umkämpften Markt, schritt halten
konnte. Es ist für unsere Firma ein
großes Glück, dass wir Mitarbei-
ter haben die die Zügel selbst in
die Hand nehmen und Verantwor-
tung zeigen. Ohne diese Mitar-
beiter hätte unsere Firma wohl
nicht überlebt. Einige Kollegen
und Kunden haben mir unumwun-
den erzählt, dass so ein langer
Ausfall wohl das Aus für ihre Firma
bedeuten würde. Das macht mich
einerseits Stolz, dass wir in unse-
rem Unternehmen solche Struktu-
ren besitzen, anderseits macht es
mich nachdenklich, dass durch so
einen Schicksalsschlag, der jeden
treffen kann, eine gesunde Firma
mit qualifizierten und motivierten
Mitarbeitern zur Aufgabe ge-
zwungen werden kann. Gewiss
wünsche ich niemand mit den Fol-
gen eines solch schweren Unfalls
konfrontiert zu werden. Vielmehr
hoffe ich, dass es Ihnen gelingt in
guten Zeiten die notwendigen
Strukturen zu schaffen und Ihre
Mitarbeiter mit den wichtigen
Informationen auszustatten, die
Sie benötigen um den Betrieb
auch ohne die Anwesenheit des
Chefs führen zu können. An dieser
Stelle möchte ich allen unseren
Kunden und Mitarbeitern ein herz-
liches Dankeschön für das entge-
gengebrachte Vertrauen und die
Mithilfe in dieser schweren Zeit
aussprechen. Ich wünsche Ihnen
viel Spaß beim stöbern im neuen
„Fred informiert“. Es gibt wieder
viele Interessantes zu berichten,
nicht zuletzt über eine neue Servi-
celeistung die Sie ab sofort  und
nur bei uns exklusiv bestellen kön-
nen. Lassen Sie sich überraschen! 
Ihr Manfred Hammer

Ausgabe 17
März 2006

Die nachfolgende Situation
haben Sie bestimmt auch schon
öfter erlebt. Der letzte Nagel ist
eingeschlagen und der Dachstuhl

ist aufgerichtet, fertig! Nein da
war doch noch was? Natürlich
die Bauherren möchten Richtfest
feiern! Zum organisieren wird es
jetzt richtig knapp. Wer besorgt
den Richtbaum? Wer schmückt
den Baum? Wo bekomme ich
auf die Schnelle einen Richt-
spruch her? Wo ein Glas und
den Wein dazu? Auch ein
Geschenk für die Bauherrschaft
wäre nicht schlecht! Und das
alles oft weit weg von Zuhause.
Wir haben uns diesem Problem

angenommen und für Sie den
neuen Hammer – Richtfest - Ser-
vice entwickelt. Damit können
Sie Ihre Bauherren richtig überra-

schen und verblüf-
fen!

Und So geht’s: 

Ab sofort erhalten
Sie mit dem Schrei-
ben zur Planfreiga-
be ein Bestellformu-
lar zum Richtfestser-
vice mit folgenden
Auswahlmöglichkei-
ten:

– Richtbaum fix und fertig    
geschmückt 2255,,0000  €

– 1 Flasche Rotwein inklusive 
Glas 66,,0000 €

– DIN A 3 Ausdruck im Glas -
rahmen mit farbigem 3- D Plan
vom BV mit Richtspruch und 
Logo 2255,,0000 €

Natürlich werden die Sachen für 
den Transport ordentlich ver-
packt, damit sie unbeschädigt
auf der Baustelle ankommen. 
Den passenden Richtspruch kön-
nen Sie sich auf unserer Home-
page www.abbund.de unter der
Rubrik „Service“ Auswahl „Richt-

fest”aussuchen!
Wir freuen uns Ihnen und Ihren
Bauherren eine Freude zu berei-
ten und warten schon gespannt
auf Ihre Bestellungen im Zuge der
nächsten Abbundlieferungen. 

R I C H T F E S T - S E R V I C E
ENDLICH BRINGT HAMMER WIEDER MAL WAS NEUES! 

Hammer–Partner–Plus
… denn Treue zahlt sich  aus
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HOLZTROCKNUNG... WER ACHTET SCHON DARAUF!

– DER ABSOLUTE RENNER –
Bezeichnung Einheit Preis

Latten 30/50 mm, Länge 4,5 m, impr. lfm 0,29€

Latten 30/50 mm, S 10 sortiert lfm 0,35€
imprägniert
Rauhe Schalung 24 mm, imprägniert qm 3,85 €

Profilschalung 19/146 mm, qm
5,65€

hobelfallend Rundprofil, unbehandelt
Keilbohlen 25/50/150 mm, impr. lfm 2,48€

Klöber Permo easy, 3 - lagig qm 0,95€ 1,05 €

reisfeste Unterspannbahn geeignet als Palettenw. Rollenw.

Schalungs- und Wandbekleidungsbahn
Stellbretter 19 mm stark, Nord. Fi. lfm 2,55€

Höhe bis 16 cm, auf Sparrenhöhe
zugeschnitten, Länge 5,40 m
Stellbretter 19 mm stark, Nord. Fi. lfm 2,95€

Höhe 16 - 20 cm, auf Sparrenhöhe
zugeschnitten, Länge 5,40 m

VERÄNDERUNG GESCHÄFTSFÜHRUNG

HOLZTROCKNUNG... 

Die Auszeichnung „Diestleiter des
Jahres“ durch das Wirtschaftsmini-
sterium Baden Württemberg im Jahr
2004, war für uns schon was ganz
besonderes! Dass unser Firmen-
gründer und Beiratsvorsitzender
Manfred Hammer vor kurzem in
der Staatskanzlei in Erfurt mit der
Ehrenmedaille des Verdienstordens
der Bundesrepublik Deutschland,
im Auftrag von Bundespräsident
Horst Köhler ausgezeichnet wurde,
war für uns eine große Freude und
erfüllte uns mit Stolz. Manfred Ham-
mer meinte bescheiden „Ange-
strengt habe ich mich immer um
meine Sache richtig zu machen.
Dass man dafür aber eine Medail-
le bekommt hat mich schon ein
wenig überrascht“. Ausschlagge-
bend für die Auszeichnung war
Hammers Engagement beim Um-
und Aufbau der Thüringer Wirt-
schaft und die Unterstützung der ört-
lichen Vereine und Einrichtungen in

Königshofen. Viele Unternehmen
beteiligten sich nur so lange am
Aufbau Ost, so lange die Subven-
tionen noch kräftig flossen. Dies
war nie die Absicht von
Manfred Hammer, der in Königs-
hofen im Holzlandkreis dauerhaft
etwas geschaffen hat und den Stan-
dort in Thüringen auch künftig wei-
ter ausbauen möchte. 
An dieser Stelle von allen Mitarbei-
tern herzliche Gratulation und Aner-
kennung zur würdevollen Auszeich-
nung und für die Zukunft alles Gute.

„Nichts ist beständiger als der Wan-
del“ besagt ein altes Sprichwort.
Auch bei Hammer hat sich vieles
gewandelt. Die Genesung von
Manfred Hammer ist 11/2 Jahre
nach seinem schweren Verkehrsunfall
schon weit fortgeschritten. Körperlich
fühlt er fast keine Einschränkungen
mehr. Lediglich das Kurzzeitgedächt-
nis macht ihm immer wieder  Proble-
me. Er ist überaus dankbar für die
gute ärztliche Versorgung, das Glück
bei der Therapeutenwahl und „die
vielfältigen Zuwendungen“, die er
erfahren durfte!
Damit er sich auch in nächster Zeit
verstärkt seiner gesundheitlichen
Rehabilitation widmen kann, werden
Markus Schnaitmann und Michael

Bühler – beide schon jahrelang im
Unternehmen – die Geschäftsleitung
übernehmen. Markus Schnaitmann
wird sich verstärkt um den Verkauf
und Michael Bühler um die techni-
sche Leitung kümmern. Manfred
Hammer übernimmt den Vorsitz des
neu gegründeten Unternehmensbei-
rats und wird somit auch weiterhin
alle wichtigen Entscheidungen mit
tragen. Dass dieser Schritt für das
Wohl der Firma Hammer und dessen
Weiterentwicklung der richtige war,
darüber sind sich alle    Beteiligten
einig. Vor allem die Tatsache, dass
für die Geschäftsführung zwei Mitar-
beiter gewonnen werden konnten,
die schon lange im Unternehmen ver-
antwortlich tätig sind, ist für die

Zukunft von Hammer sehr wichtig.
Durch die langjährigen Erfahrungen
im Unternehmen sind die beiden
bestens mit der Unternehmenskultur
und der schwierigen Marktsituation
vertraut.

Wir wünschen den neuen Geschäfts-
führern alles Gute, viel Freude bei
der Arbeit und ein glückliches Händ-
chen bei den vielen kleinen und
großen Entscheidungen.

Nach groben Schätzungen werden
70 % aller Dachstühle nicht normen-
gerecht gebaut. Hauptmangel ist hier-
bei immer noch zu nasses Bauholz!
Obwohl laut DIN 4074 seit gerau-
mer Zeit nur noch getrocknetes und
maßhaltiges Holz mit einer Holz-
feuchte unter 20 % eingebaut werden
darf, sieht die Realität häufig ganz
anders aus. Einerseits steigen die
Ansprüche an die Holzqualität immer
mehr, anderseits soll an allen Ecken
und Enden gespart werden. Ein
Dachstuhl für ein Einfamilienhaus (ca.
5 cbm) kostet ca. 500,00 € mehr,
wenn KVH oder MH- Holz eingesetzt
wird anstatt sägefrischem, imprägnier-
tem Bauholz. Wenn man hierbei das
Risiko von auftretenden Folgemängeln

betrachtet, die durch immer dichtere
Gebäudehüllen schon fast vorpro-
grammiert sind, sind die Mehrkosten
von ca. 500,00 € unserer Meinung
nach sehr gut angelegt. Natürlich
wird es nach dem Wegfall der Eigen-
heimzulage und der stetig wachsen-
den Angst um den Erhalt des Arbeits-
platzes künftig nicht einfacher diese
Mehrkosten dem Bauherren oder dem
Bauträger zu verkaufen. Anderseits
gibt es auch jede Menge guter Argu-
mente, warum man von sägefrischem
Holz die Finger lassen sollte. Nach-
folgend die häufigsten Probleme beim
Einbau von sägefrischem Holz: 
- Das Bauwerk setzt sich insgesamt
- An sichtbaren Konstruktionen ent-

stehen übermäßige Risse, sie kön-

nen zu Wärmeverlusten führen.  
- Reißende Wandanschlüsse öffnen 

die Bauhülle.
- Tragende Bauteile verformen sich 

unregelmäßig.
- Sparrenköpfe verdrehen sich.

Das sieht nicht nur unschön aus, 
sondern kann auch das Dach 
ausheben.

- Nasses Bauholz schwindet, 
dadurch reißen Bekleidungen ab. 

- Nasses Bauholz ist anfällig gegen
Insektenbefall. 

- Bei geschlossenen Konstruktionen 
kann die Feuchtigkeit nicht hinaus,
sondern kondensiert an der äuße-
ren Bekleidung – Schimmelgefahr. 

- Nasses Holz ist schwerer, das 
macht sich beim Aufrichten bemerk-

bar, da hier doch noch sehr viel 
Handarbeit erforderlich ist.

- Eine optimale Haftung von Schutz-
anstrichen bei Sparren- und Pfet-
tenköpfen wird bei den meisten
Farbprodukten erst bei einer Holz-
feuchte unter 20 % erreicht. 

Dieses Thema sollte man nicht auf die
leichte Schulter nehmen, denn auch
von der rechtlichen Seite her hat man
ziemlich schlechte Karten, wenn man
hier keine Bedenken anmeldet und
auf die möglichen Folgeschäden hin-
weist. 
Es wäre für alle Beteiligten wesentlich
einfacher und stressfreier, wenn sich
künftig jeder an die gesetzlich gefor-
derten Richtlinien aus der DIN 4074
halten würde. 

Preise nur bei hubweiser Abnahme.
Angebot freibleibend. Beim Transport
muss die Ausladung gewährleistet sein.
Erfolgt die Auslieferung mit anderen
Kommissionen, muss der Termin abge-

stimmt werden. Wir liefern direkt frei
Baustelle - oder in Ihren Zimmerei-
betrieb, ganz nach Wunsch!

Markus Schnaitmann, Michael Bühler,
38 Jahre alt 36 Jahre alt
Verheiratet, 4 Kinder Verheiratet, 3 Kinder

Kurzporträt der neuen Geschäftsführer:

Manfred Hammer erhält

Verdienstorden

Manfred Hammer erhält

Verdienstorden
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